
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 68 (1942)

Heft: 4

Rubrik: Aus dem Altersaysl für Witze

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


EUROPA
Ja, ja es stimmt schon!'

Der Bock als Gärtner
(Anmerkung: Im Verlauf einer Haussuchung

beim Abwart wurde im Dachstock des stadt-
bernischen Polizeiverwaltungsgebäudes eine
geheime Kartoffelbrennerei entdeckt, welche
von ebendemselben Polizei-Hauswarf betrieben

wurde.)

Härdöpfu heifjt o Pomme de terre.
Doch mängisch macht me drus Likör.
Drum het die Bärnerpolizei
Jitz o en eigni Brönnerei.
Das Hus isch agfüllt fascht mit T *

Im Dachschtock brönnt en alte Chutter
Schints gschmacklos u o schtüürefrei
Härdöpfuschnaps wi einseht im Mai.
Däm Schtadtrat darf me gratuliere,
Für derig Lüt, wo Neu's yfüehre.
Doch fählt jitz no zum höchschte Glück
E Polizei-Absinth-Fabrik! Gerte.

* alter Berner Ausdruck für Polizei, aber der
Bärner darf's weder schrybe no säge.

Aus dem Altersasyl
für Witze

Ein Bauer im Bernbief, dem niemand
recht traute, zeigte einem Besucher
voller Stolz sein Landgut. «Lue, das
isch mis Huus, das isch d'Schüür, das
isch d'Hoschtatt, u das si d'Aecker,
u aus hani versicheret, gäge Füür wie
gäge Hagu.»

«Füür wäri scho rächt, aber wie
machsch de der Hagu?» J. R. M.

August Senglet AG Muttenz

Triple Sec Carreau
CURAÇAO SENGLET

die feine Schweizer-Marke

Exquisiter Tafel - Liqueur
für Damen und Herren.

Rassig und bekömmlich
In den Liqueur-Handlungen
und Bars

Nächtlicher Zwischenfall
Der jüngst verstorbene Prof. Dr. Z.

war eine Leuchte unserer Universität,
aber weitern Kreisen fast noch mehr
bekannt als ein Zecher, der unheimlich
viel vertrug. Wenige Wochen vor
seinem Tod hat ihm das blinde Vertrauen
auf die eigene Trinkfestigkeit dann doch
noch einen Streich gespielt. Beim Nach-
hausegehen zu später Nachtstunde sieht
der Besitzer der Nachbarvilla im Blinklicht

der Taschenlaterne eine Gestalt im

Strafjengraben liegen. Er tritt näher heran

und erkennt zu seiner nicht geringen
Verwunderung den berühmten Mitbürger.

Der penetrante Alkoholdunst, der
dem verdienten Mann entsteigt, läfjt
am Tatbestand keinen Zweifel übrig.

«Aber, Herr Professer, chan i ne
hälfe? Was isch denn ums Himmels
willen au passiert?»

Professor Z. bewegt sich, dreht sich
nach dem Frager um, rückt die Brille
zurecht und knurrt ihn erbost an:

«Surtout pas de détails, s'il vous
plait!» -r-

Lieber Nebelspalter!
Um das neue Jahr mit einem guten

Werk zu beginnen, will ich Dir ein
Hellmersberger Bonmot zur Verfügung
stellen. Es heifjt: «Je preiser ein Lustspiel

gekrönt ist, desto durcher fällt es.»
E. C.

Vom Lärm
Immer finden sich solche, die in der

lauten Aeufjerungsmöglichkeit ihrer
inneren Leere einen wichtigen Punkt
ihrer persönlichen Freiheit zu erblicken
scheinen (Wie z. B. diejenigen,
welche ihr Radio auf vollen Touren
brüllen lassen und so ihren Mitmenschen

das Dasein verekeln. Der Setzer.)

Lärm wird meistens von denen
unnötig empfunden, die ihn nicht selbst
machen. Aber es gibt auch stets solche,
die erst Ruhe in sich finden, wenn es

um sie recht lärmend hergeht
Wer meint, sich Zwang anzutun,

wenn er nicht lärmen kann, wird kein
Bedenken haben, mit seinem Lärm
den andern Zwang anzutun W.F.R.

Unsere verehrten Mitarbeiter
sind dringend gebeten, Ihre Geistesblitze nichf

wie so häufig auf Konfeffischnitzel, sondern auf

Papier von landesüblichem Format zu fixieren

und zwar leserlich! Dank! Nebi.

BASEL
Bahnhofnähe
Dufourstr. 42

Bierstube: heimelig, preiswert
Weinstube: gediegen, erstrangig

E. Balmer
früher Aarauerhof,
Aarau

lmer

Alleinige
Hersteller:
eimag (Slams tJ

Vitamin
Bi und C

sind
lebenswichtig

fuhrgn Sig
deshalb

Jhrem Körper

Vitamine
zu.

OLA
EL-VI-KO

Der Vitamingehalt untersteht der ständigen
staatlichen Vitamin-Kontrolle.

Rühre dich!
Liegst, wie Mehl du unbeweglich,
Konitnt in dich der Wurm Verdruß.
Doch verwendest du dich täglich,
Wirst wie Brot du zum Genuß.

In des Lebens Ofen schiebt man
Uns wie Teig in großer Schar.

Heute haßt man, morgen liebt man,
Mancher aber wird nie gar.

R. N.

Sie brauchen auf Ihren Apéro, Ihren
gewohnten Drink nicht zu verzichten,

weil ausländischer Gin rar
geworden ist. Nehmen Sie ABC-Gi-
nepro, das Edeldestillat aus
einheimischem Bergwacholder, er ist
so gut wie ausländischer Dry Gin.

ABC-Ginepro wird in guten Gaststätten und
Bars geführt u. ist in Weinhandlungen, Delika-
tess- u. Kolonialwarengeschäften erhältlich.

KINDSCHI SÖHNE A.G.. DAVOS
GEGR. ta 1860
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,,^s, js es ztimmt scbon !V

öoc!( s>5 (Gärtner
(Anmerkung: im Verisut sinsr r-isussucriung

tisim ^bwsrt wurcis im Oscbstocic ciss stscit-
bsrniscksn r'oiizsivsrwsitunczsgsbsuciss eins
gsiisims Xsrtottslbrsnnsrsi sntcisclct, wsiciis
von sbsnclsmssibsn r'oiizsi-t-Isuswsrt bstrie-
bsn würcis.)

>-Isrciöotu lisilzt o ?omms cls tsrrs.
vocli msngiscli msclit ms clrus l.ikör.
Drum list clis iZsrnsrc.oIiz.si
ntz: c» sn eigni krönnsrsi.
vss i-iuz iscli sgtüllt tssclit mit I '
Im vsclisclitock brönnt en slts Lliuttsr
Zcliints gsclimscklos u c> sclitüürstrsi
i-isrciöotusclinsos wi sinsclit im /Visi.
vsm 8cntscltrst clsrt ms gratuliere,
f-ür clsrig >.üt, wc> treu's /tüslirs.
vocli tslilt jit? no ?um liöclisclits Olück
l: r'oIiTsi-/-.bsintli-sssbrik! Ssrts.

' sitsr ösrner ^uscirucic tür s-oiizsi, sbsr cisr
ösrnsr cisrt's wscisr sctir^bs no ssgs.

/-vus cism /-xitst-SÄS^I

für Witis
liin IZsusr im ksrnbist, cism nismsncl

rsclit trsuts, Zeigte sinsm iZssuclier
vollsi' 5tol? ssin l.sncigut. «>.us, ciss

iscli mis i-iuus, clss iscli cl'5cliüür, clss

iscli cl'i-iosclitstt, u clss si ci'^scksr,
u sus lisni vsrsiclisrst, gsgs l^üür wis
gsge r-isgu.»

«t^üür wsri sclic» rsclit, sber wis
mscliscli cls clsr l-lsgu?» k.

August Zsnglst Ä(Z tvwtwni

Iripls 8ec Lspresu

öie teine Zctiv/eiZer-Hilsriie

^xquisitsr istsi - l.iqusur

ksssig unci bkixömmlici.

in cisn >.lqusu'-!^sr>cilunczsr>

«»Äciitliciist' 2!wiscli6kiwII

vsr jüngst vsrstorbsns k'rot. »f.
wsr sins >.suclits unssrsr l^inivsrsitst,
sbsr wsitsrn Krsissn tsst nocli mslir
bsksnnt s!s sin ^sclisr, clsr unlisimlicli
viel vertrug. Wsnigs V/oclisn vor ssi-
nsm locl iist ilim clss blincis Vsrtrsusn
sut ciis sigsns Irinktsstigksit clsnn clocii
nocli sinsn Ztrsicli gssoislt. ksim t>iscli-

lisussgslisn ?u spater r>Isclitstun6s sislit
cisr IZssitz:sr cisr I^scliosrvills im klink-
liclit cisr Issclisnlstsrns sins Osstslt im

8trst>sngrsben Üsgsn. Iir tritt nslisr nsr-
sn uncl erkennt ziu ssinsr niclit geringen
Verwunclsrung clsn bsrülimten /Viitbür-

gsr. vsr osnetrsnts ^Ikoliolclunst, cisr
clsm vsrciisntsn /Visnn sntstsigt, Islzt

sm Istbsstsncl keinen /Iwsitsl übrig.
«^bsr, >-isrr k'rotssssr, clisn i ns

lislts? Wss iscli clsnn ums I-Iimmels
willen su osssisrt?»

k'rotsssor bewegt sicli, clrslit sicli
nscli cism l^rsgsr um, rückt clis kZrills

?ursclit unci knurrt ilin srbost sn:
«Zurtout pss cls cletsils, s'il vous

plsit!»

l_isbsr l^svslsvsltsr!
I^m clss nsus ^slir mit sinsm gutsn

Wsrk ?u beginnen, will icli Dir sin
i-isllmsrsbsrgsr lZonmot ?ur Vsrtügung
stsllsn. tis lisikzt: «^s prsissr sin >.ust-

spisl gekrönt ist, ciesto clurclisr tsllt es.»

VOM l_3,-M

Immsr tincisn sicli solclis, clie in clsr
lauten /-veulzerungsmögliclikeit ilirsr in-
nsrsn i.esrs sinsn wiclitigsn k'unkt
ilirsr osrsönliclisn t-rsilisit z.u erbiicksn
sclisinsn (Wie IZ. clisjsnigsn,
weiciis ilir ksciio sut vollen loursn
brüllen Issssn unci so ilirsn /Viitnisn-
sclisn clss vsssin vsrsksln. vsr 5st?sr.)

I.srni wirci meistens von clsnsn un-
nötig emotunclsn, clis ilin niclit selbst
msclisn. >-vbsr ss gibt sucli ststs solclis,
ciie erst Kulis in sicli tincisn, wenn es

um sis rscnt Isrmsnci lisrgslit
Wsr msint, sicli ?wsng sn-utun,

wsnn sr niclit Isrmsn ksnn, wirci ksin
kscisnksn Iisben, mit ssinsm I.srm
cisn snciern Zlwsng sn^utun W.?>l<.

Unsere verekrten »vtitsrbeitsr
iinel «.ringen«, gebeten, Inre Seiitelblitre nicni
«sie »o niiutig sut Kontettiicnnitiel, ivnkjern sut

I-spier von Isniteiüblickern r-ormst iu ti»!eren

un«t ivsr leierlicn! vsnli! >Xebi.

kstinriotcistis

Sisrstude: keimelig. p»eis«S't
V/einstude: geciiegen. e-zt'sngig

l.. kslrner
tizrz.

/Viieiciigs
I-is'5i«iis»!

61 uncl lü

sinci
lödiznzwlclitig

ciöstiAld

V!t2M!s.g

ci.-vi-lco
00» Viisminczsnsir unts»tet>t cisr 'tSncliczon

»tsstlicrivn Vitsmin-icontrolle.

/Vc>,/!//,t rn c/ic/r «/er t^urvn VerciruL.
t?c><'/r veruiene/est c/u ciic/r täK/icrr,
W^i>«t tvie örot ciu zum (?enu6.

/rr cie« Gebens t)/err zc/riecit rnan
t/rr« uns rrr Kro6e/- 5c/rar-.

//eute ZiaLt man, rnor-Ken iiebt rnan,
/V/anc/rer aber ^lir«/ nie Zar.

Lis brauciisn sut Itirsn ^pSrc>, iriren
gs>votintsn Drinic nicnt ?u vsr?ic:ti-
tsri, >vsil suslänoisc-nsr (Zin rar gs-
worcisn ist. »Iskmsn Sis /-.iZO-Qi-
nspro, ciss tlctslcisstiilat sus sin-
nsimiscnsm lZsrg^ac:tic>ictsr. sr isi
so gut wie susliincilsetier ivrv <ZIn.

^iZL-lZirispro wirci in gutsn lZsststStton unci
ösrs gstllrirt u. istin Wsintisnctiungsn.vsiitcs-
tsss- u. XoionisiwsrongssctiSNsn srtiÄitlicti.

Xit>iv8c)>-II 8üt-i»il- /^.<z.. lZ/^vos
snczi?.-Mi3S0

LZ
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